
§ 6a eAktFGV (Bayern) — Behördliche Aktenführung in Strafsachen
Finanzgerichtliche eAkten-Verordnung
Landesrecht Bayern
Stand: 25.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Abweichend von § 32 Abs. 1 Satz 1 der Strafprozeßordnung (StPO) in der am 1. Januar 2026 geltenden
Fassung werden in den von Behörden im Geschäftsbereich des Staatsministeriums der Finanzen und für
Heimat geführten Ermittlungsverfahren Akten bis einschließlich 29. Juni 2026 in Papierform angelegt
sowie von anderer Stelle bis einschließlich 29. Juni 2026 übermittelte elektronische Akten in Papierform
geführt oder weitergeführt.
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